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Karlsruhe, im Dezember 2021 
 

 
Brunnenbrief 2021 
 
 
  

Liebe Brunnenfreundinnen und Brunnenfreunde, 
 
bald geht ein Jahr zur Neige, das dunkle Schatten über unser Leben geworfen hat. Vernich-
tende Unwetter in der Nordeifel führten uns die hässliche, katastrophale Seite des Elements 
Wasser vor Augen. Und weltübergreifend erstickte die Pandemie das gesellschaftliche Leben 
von Neuem. Nicht nur Industrie und Produktion litten darunter, auch den schönen Facetten 
unseres Lebens wurde der Boden entzogen.   
 
So lahmte unser Vereinsleben in diesem Jahr erneut unter den Zwängen höherer Gewalt: kein 
Brunnenmahl – kaum ein Vortrag über unser gemeinsames Thema Wasser – keine Gespräche 
„über den Tisch“ – kein Menu von der Kantine der Stadtwerke Karlsruhe… 
 
Es bleibt die Hoffnung auf das nächste Jahr! 
 
Ähnlich wie uns geht es vielen Vereinen in unserem Land – leider ein schwacher Trost, denn 
die Folgen für unser soziales Miteinander waren bedeutsam. Unser traditionelles „Wasser 
marsch“ durften wir im März am Brunnen des Neureuter Platzes zwar veranstalten, jedoch 
wieder nur als „Geisterspiel“, ohne Publikum.  
 
Immerhin konnten wir am 31. Juli unsere Jahreshauptversammlung in Remchingen/Wilferdin-
gen unter Coronabedingungen durchführen. Gastredner waren Prof. Dr. Mathias Döring mit 
seinem Fachvortrag „Energie für den Bergbau – Weltkulturerbe Oberharzer Wasserwirtschaft“ 
und Jeff S. Klotz mit seiner Präsentation des Römermuseums Remchingen. Anschließend wur-
den die beiden Stadträtinnen Dr. Rahsan Dogan (als Vizepräsidentin) und Bettina Meier-Au-
genstein in den Vorstand gewählt. Wir begrüßen beide ganz herzlich; sie sind mit der politi-
schen Vorfeldarbeit für unseren Verein betraut. 

Der Präsident 



 
Der Höhepunkt für unsere Mitglieder war wiederum die Veröffentlichung unserer Zeitschrift 
„Wasser und Brunnen“ (Nr.13). Der Vorstand dankte in seiner Vorstandsitzung (in Präsenz) 
mit einem Büchergutschein seinem Mitglied und Redakteur Dr. Bernd Gölz für die alljährliche 
Erstellung dieser beispiellosen Zeitschrift! „Wasser und Brunnen“ ist immer wieder die Ver-
bindung zu all unseren Mitgliedern, die den Verein und seine Aktivitäten erst möglich machen. 
 
Unter pandemiebedingten Vorkehrungen wurde am 21. August doch noch ein Mitgliederaus-
flug organisiert. Dabei führte Frau Dr. Marianne Pinter durch das Barockschloss Bruchsal mit 
seiner restaurierten „Belle Etage“. Der kultur- und architekturgeschichtliche Rundgang endete 
am Lustschloss „Belvedere“ auf dem Steinsberg, wo sich auch das Wasserreservoir befindet, 
das zur Versorgung der Schlossgartenbrunnen diente. 
 
Am 23.November überraschte uns ein wunderschönes Foto des weihnachtlich geschmückten 
Brunnens mit dem knienden Knaben vor der Kleinen Kirche in der Kaiserstraße Karlsruhe. 
Herzlichen Dank an die Brunnenpatinnen Sigrun Roßwaag und Charlotte Reißle! 
 
Eine erfreuliche Nachricht erreichte uns von der Sparkassenstiftung „Gutes Tun“ als Ver-
mächtnisnehmerin. Diese Stiftung verwaltet als Verbrauchsstiftung den Nachlass unseres ehe-
maligen Mitglieds, Frau Dr. Völter. Nun kann unser Verein einen Förderantrag bei der Stiftung 
stellen, der im Sinne von Frau Dr. Völter umgesetzt werden kann. 
 
Die Voraussetzungen dafür, dass unser Verein trotz aller Unbilden nicht in Winterstarre ver-
fällt, sind also gegeben. Da sich die EBG die Förderung von Kunst und Kultur in Zusammenhang 
mit Brunnen aufs Panier geschrieben hat, leistet sie sogar einen Beitrag, die Chemnitzer Bären 
aus dem Winterschlaf zu erwecken. Es handelt sich um Bronzeskulpturen, die den Brunnen 
vor dem Sporthochhaus an der Theaterstraße geschmückt hatten. Durch die Initiative des ge-
schichtsbeflissenen Chemnitzers Sandro Schmalfuß gelang die Beschaffung von Spendenmit-
teln zur Wiederherstellung des Kunstwerks von Otto Pilz. Wir hoffen, dass die Umstände uns 
eine Exkursion nach Chemnitz erlauben werden, wenn 2025 die Stadt zur Europäischen Kul-
turhauptstadt erkoren wird. 
  
Liebe Mitglieder der Europäischen Brunnengesellschaft, ich wünsche Ihnen, auch im Namen 
des Vorstandes, frohe, harmonische Festtage im Kreise Ihrer Familien. 
  
Wir alle hoffen auf ein allseits gesundes, erfolgreiches neues Jahr! Mögen wir uns im neuen 
Jahr mit Musik und guter Laune mit vielen Zuschauern bei „Wasser marsch“ an einem der 
schönen Brunnen treffen. 
  
Herzliche Grüße 
Ihr 
 
 
 
 
Harald Denecken 

 

 



 

 

 

 

 

 

31. 7. 2021 
 

Jahreshauptversammlung der Europäischen 
Brunnengesellschaft e.V. 

Präsentation des Römermuseums Remchingen 
durch den Gründer und Leiter des Museums, 

Jeff S. Klotz 


 

31. 3. 2021 
 

„Wasser marsch“ am Brunnen des    
Neureuter Platzes, leider ohne Publikum 


 

21. 8. 2021 
 

Ausflug der Europäischen Brunnengesellschaft e.V. 
nach Bruchsal 

 

 

Advent 2021 
 

Weihnachtliche Dekoration des Brunnens  
vor der Kleinen Kirche in Karlsruhe 


 

 


